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ZEICHEN ERKLÄRUNGEN 
ßEM. PLANZEICHENVERORDNUNG V 19.JANUAR 1965 ·--
r-·--·-• . . . . . . 
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ZAHL DER VOLLGESCHOSSE Z.B. 111 
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Geänder1 dlJrci1 Besch1iJß S1.idtvcrcrdnc1et:,v-eriaflirnfLm!J 
110m 21.03_9.,, v.r1e folgt 

' ' , .'• 1 

Oaoo~aupt:n i1nd be"1 ein - uncl zweige-s,::hosslgen Gebriudell mit gcneig'lcn Däcllem 
%1..Jlli6-Si_!;-, 

Die .8reit~n der Gaupen erner Decllnäche dQr1en zusammeri ntc;t,t rnetir ,ils 50% de-r 
da~_gehtirige-n, A\.illE!lW,lcmdlänge tiet G;::b3\HlCE- einnehmc-n. ' 

Die:: s~ilern'.-ände der ~a\!p-ali ,n \i-s-seti ~or, C1o,n- G1"i;'l;ei',.vijTJcllc'n, G r<1tEef'I c1nO 'Dti-r:l"lkr.-1,I !:' r, 
eiri-en Absta.no' von mfnd. 1 .~Cl m einhBlten. ' • 

1 ,. 

Die ober1<,;inten der G?rupen in Oer An~io::htseNn~ dcnren ,da$, 1Ji3ß 11Qn .Y~ de, Dact.höhe. 

gemessen if\ der .S,enkre-chten 2'.,;~11en d~r Höhe der Dadltra1Jfc und dem· Dachfir:st 
ni,;hl tiberscl'lreire-n 

~Die Arisi.:;hlsll:ä~hen der G!lupen sjnd überwiegend ars FenSro, ;"::-' ,'ho .tl/S7.t.bildert 

Qje vorderJ,;;ir,ro lier Gaupen isl gegenüber d"rVord"rk<mte ci er ZU!ij ~Mri{len Außenwand 
mind!l'";,teris \Im das M1lß l,'(/11 50 ,cm .llJl'ÜGk7:lJSd7.eh 

2 zwarchhaus~r 

lwer~h1'1~user sind bei ein - und zwergc&eh-o65Jg-en Gcbäu!,'.: _ mit g-eneigl t::1 D.ächem 
J.Ui!:i~::i9 

l.wi<:u;:hlläu::.r.n öii ikn die Umge d~r Ti.iuie t:J in~ gcrtei!) t;;:n Da-chcs um nicrlt mehf al5 
.Z!5% untcrtir(lch<?n. 

Die 8rnite Yllrt ZwcrCOhäuscr wird auf das zulässige Ge~;;imlri1aß der GatJp,e-(lbreile 
,.ng~r~d\ne1 

I. 

DT GROSSAUHEIM 
L A D K R E s H A N A u I M. 

DEGUSSA WALDSIEDLUNG 
BEBAUUNGSPLAN GEM. §9 -12 BBAU G M 1 1000 

Textfeststell ungen ~um Bebauungsplan 

l) Die Festsetz ungen alter ReOauungspläne verlieren mit diesem Plan 
ihre Gültigkei t. 

2 ) G"l'.unds t üc k@ di.frf@n nui:- \J.ebaut werden, wenn sie mit einer Zufahrt 
von 3, So m Brei te a n eine öffen.C: liehe Erschließungsanlage gren­
zcr1 . 

3 ) Bei Erricht~ng ~nd En,eiterung v on Bauwerken ist auf den vor­
han denen Bauo.tbe.stand RUcksicht zu nehmen . 

4) Die: Ht:Shen tag,e der Cr-undstUcke datf li l1.'t" un-we,se.ntlich ve.rändert 
werden. 

S) Nebenanlagen sind nicht r.ulässi~. 

6) Garagentore rnind.es ums 5 ,oo m von der Straßenbegrenzungslinie 
entfernt. RU-ckw~rtige Bau_gren zen flir Ga ragen at1f der Gru11dstUcks ­
g-renze maximal 12,oo m von der Straßenbegre.nzun~sliiü~ i:!ntfcrn t . 

7) Bei Gnrnd.s tilcken, m 1f denen Gebäude a i 11gez ~ichnet: sind, i.st die 
Baukörpe r richtung verb i nd lich. 

-8) Wenn P.b-wasserkanalhtihen und Höhenlagen de~ Grundstücks ,es nicht 
anders erfordern~ d.a:rf o:<.-Fußboden E.G. nicht mehr als o,5o m 
Liber Gehs teigober kante l i egen . 

9) Die Oa.chneigung de r Gebäude auf den mit l. bi.s 49 b~ze:i..c:hneten 
Grundstücken 1:>eträ.gt 2~ bis: 3o0 . 

1o ) Dacheindeckung bei geneigten Dächern in kleinteiligem Hate:rial 
(Tonziegel u.ä . ) . 

-"'-­Li) Bae:~:.attfba1:1tc11 (Ga1;1:pea) ttt1d Ku h:.3t 'Eiie\ee sind Riekit S1:iläE1!l'ig. /1'-. 

l2) Oie Ein.de.ckuni;; der Ga'l;'age kann ab 1lachd.ac h er-folgen. 

1.3) Grun.tli=:;tUc kse.inhie.digung zu de.a Nachb a-rgrUL1dst Ucke11 kam1 vorg.e­
ll OIUine.n 1Jerden. hn deY Straße nseite ist die Ei nfriedigung o, Jo m 
von der Grenze innerha l b des Grundstücks zu errichten. De r Zwi­
schet'l Y.aom l:'.Wischen. G-r,111.dstU.cksgre1.1 2e uod F,infriedigt1ng ist mit 
eitl E: t' Hect~e zu bepflat1zet;, Höht:: der Einfr·iedigung"' l,2o m Uber 
OK-Gehsteig in Naache.ndraht. 

n. ;Jinweise 

a) Al l.c Bodenfunde sind sofort dt:!m Kn~ispfleger für kultu rge s chicht­
liche Bodenaltert iJme-r des Kreises Hanau ~u melden_ 

b) Die f Ur die Ausm1tz11ng .anr.echenb.are Grund'1tl3ckstieh .auf de11 Gtllnd ~ 
stUcken I bis 1,q bet.rägt 30 , 00 r.-i , 

c) B.a.ukörp-er auf vor-genannten (;runds tücken die sich in Ti:-aufrichtu11g 
und D.achform von der geplanten b 1.w, v o-rh.andenen 'Nachbarbebauung 
unt-erscheiden sin-d innerhalb der llaugrenzen um mindesteng 5, oo rn 
aus der Flucht dieser GehMude ?.\J er-richten. 

d) Vorgärten sind als Zier-gärten an7,.ulegen. Empfoblen ,;.ierden du.x-ch­
geh@nde Rasenflächen mic St:rauch~ oder Baumgruppen . 

c) De.m Char-.a ~~le:r des r€'ine-o '>•lohng c i:J i e t e s ea t .s prec:1e~1d s i nd b.e-i Wer­
;;u11.gs.a:1.l a. g1;n , d i ~ ..,◊ '-"' of f~ :,t l ich,eü \l e-rk~:"l:r sfl):{ chen s i c:'"ltbar ..:in 
den (-~ b :::: ud t=-wi!n (!e:, a:1g~1)!."".;!chi:: ,;. i ,, (I ~ hesrv•ders strec1ge :--1.a ßs t ä be 
a n ::.u l c gen. 

f) An lagen der- Außenwerbung üb er den ~;acte11fLic he 11 1111 d a n den Ger ­
ten:a:äunel1. sind grunds~tzlich nicht znlässig . 

III. Genehmlguns svermerke 

Bearbeitet im Auftrage der Stadt Großauheün durch INDUSTRlA Cc­
meionü t:: :dger: Woh:1ungsba1.1 Hess ische1: t;ü.ternehmen CmbH, 
6 Frankfurt/Main; Mainkai 43 

Off'.':nlf;!g,.ing cles Bebauungsplanes mit Begr tln<lt1ng g-e-m. § 2 Abs. 6 BBauG 
11.ach Abatimmung mi t den Bau l eitplänen der :,:'.s.c.hbai;- -ge­
meinderi und Beteiligmi.g der T,ager ö f fe n tlicher Be- ... 
lange nach Bekanntmachung .am .ll:NQ'-:'•.1979 vom _15';!--'P.V.-,1970 
b l s , '.?. l. °P.<}1', J9.'?0 

Be:5cb losse:1 

Geaehini gt 

als Sa't-.:uu.E; gern . § l o l3ßau C V'DrL d-.:r .Stad t: verordneten­
ver samml ung 

~rn .. . . ~?, .J>1Q.-.. l.9'.'7:1 ......... .. 

Der Bürgermeiste~ 

S IEGEL 

Gern. § 11 Bß.auG durch den Reg. Präsidenten in Darm.st.3.dt 

Gene.hrnigt m,1- Yfq vcm 7. Okr-. 1971 
Az: V/3 - 61 d 04/01 
Dar,.,,-,.tadt, den 7. Okt. 1971 
Dei• lc'.e9ieru""9 ~pr.ii& i d-e ht: 

I"' Auftr"g 

SIEGEL 9e..::: . ; Unt-er-e.chri~ 

be.r genehmigte Beb auungsplan wu r Oe gern, ~ 12 BBa1JG und § 5 Aba . 4 
HGO i.V. mit § .lO.($} .. der Haoptsatzung d~r St8dt Großauhe i m vom 
.. .. -~ .. - - n.-.. J9.7P ....... in der Zei t vom „l~~.ll.-: )9-71 ........ . 
bis .. 16.-:- J:Z.:. l9:7.1., _. öf f12. nt. Hch aus ge l egt. Ge~1ehmigu r1 g: s o-.., ie. Or t 
,md Z@it der Aus legung wurder. art.stib l ich durch. )-f.::;i .rr~µ_c;r, .~r!.~IS~': 
vom . _ .. 1Q / ,11.~, :19.7.l . ... .. , . . bis ..... , ...... , ... .. bek anntgemacht . 
Der ßeb.auu:-r.gsp lan i.st somit 8.ni , • , 10•:-. 1\: J9,7J ..... , rec::htsverbind-
li.ch geworderi. . 

SIEGEL 

Der Bürgermeister 

s~- Kämmerer 

.. 


